
 
 
 
 

Protokoll 
 
 
83. Hauptversammlung 
 
des Gemeinnützigen Frauenvereins Lützelflüh-Goldbach 
vom 30. März 2026, 19.30 Uhr, Restaurant Thalsäge, Lützelflüh 
 
 
 
 
Anwesend: laut Präsenzliste: 38 Mitglieder 
 FV Rüegsauschachen, Bannwart Carine, Mühlebach Natalie 
 FV Oberburg, Verena Läng, Kathrin Schärer 
 Vertreterin Kantonalvorstand, Region Emmental, Wittwer Irene, 
 Präsidentin Gemeinn. Frauenvereine Bern/Freiburg, Knutti Elisabeth 
 Verwaltungsrat des Dändlikerhaus Ranflüh 
 (an der HV nicht teilgenommen) 
 
 

Entschuldigt: 35 Mitglieder 
Aeschbacher Doris, Binggeli Doris, Bühlmann Daniela, Burkhalter 
Andrea, Burkhalter Emilie Burkhalter Nadia, Fricker Marina, 
Gantenbein Verena, Gerber Regina, Gerber Renate, Gfeller Rosina, 
Graber Jaqueline, Grimm Barbara, Haldemann Martina, Haueter 
Susanne, Hofer Nadia, Hofmann Ruth, Jaun Elisabeth, Kirchhofer 
Therese, Läderach Marianne, Lanz Erna, Leuenberger Ramona, 
Lüthi Ursula, Mathis Verena, Maurer Anna, Ruch Nathalie, Rüfenacht 
Vreni, Ryser Erika, Schumacher Monika, Schüpbach Monika, 
Schürch Therese, Stalder Rita, Vogt Madeleine, Zaugg Susanna, 
Zimmermann Marianne  

 
Baumann Kurt, Gemeindepräsident Lützelflüh 

 
 
 

Tagespräsidentin: Zaugg Nicole 
 

Protokoll: Ruch Doris 
 
  



 
 
 
 
 
Traktanden: 
 

1. Wahl Tagespräsidentin 
2. Wahl Stimmenzähler 
3. Protokoll der 82. Hauptversammlung 
4. Jahresberichte Verein / Brockenstube 
5. Jahresrechnung Verein 

a.  Revisorenbericht 
b. Jahresbeitrag 

6. Budget  
7. Wahlen  
8. Statuten 
9. Spesenreglement 

10. Eigentümerstrategie 
11. Mutationen 
12. Informationen 

a. Dändlikerhaus 
b. Steuerprüfung 
c. Vereinszentrum 
d. Anlässe 
e. Mitgliederwerbung 
f. Vereinsreise 

13. Verschiedenes 
 
 
 
 
Vor der Hauptversammlung konnten sich die Mitglieder zu einem gemeinsamen 
Nachtessen und Gesprächen treffen. 
 
Nach dem Essen heisst Nicole Zaugg den Verwaltungsrat der Dändlikerhaus Ranflüh 
AG herzlich willkommen und übergibt dem Präsidenten, Beat Iseli, das Wort. Er 
informiert über das vergangene Jahr im Dändlikerhaus. Die Bewohnenden sind sehr 
zufrieden. Beat Iseli informiert auch über den Status des Aufstockungsbaus. Ziel des 
Umbaus ist, die Zimmer moderner und bedarfsorientierter zu gestalten. Nach dem 
Umbau stehen 21 Zimmer mit Nasszellen zur Verfügung. Ramon Grossen gibt einen 
kleinen Einblick in die Rechnung des Jahres 2025. 
 
Nach den Informationen aus dem Dändlikerhaus begrüsst Nicole Zaugg die 
anwesenden Vereinsmitglieder, die Präsidentin des kantonalen Frauenvereins, 
Elisabeth Knutti, die Vertreterin Reg. Emmental, Irene Wittwer sowie die Vertreterinnen 
der Gemeinn. Frauenvereine Rüegsauschachen-Rüegsau und Oberburg, zur 82. 
Hauptversammlung herzlich. 
 
Die Traktanden wurden allen Mitgliedern mit der Einladung zur Hauptversammlung 
fristgerecht zugestellt. 
  



 
 
 
 
 
Zu Handen der Versammlung sind keine Anträge eingegangen. 
 
Die traktandierte Statutenänderung Bedarf der Wahl einer Tagespräsidentin. Nicole 
Zaugg schlägt vor, dies zu Beginn der Versammlung zu machen, anstelle nach dem 
Traktandum 8. Die Mitglieder sind mit diesem Vorgehen einverstanden. In der 
Traktandenliste hat sich ein Nummerierungsfehler eingeschlichen und die Mutationen 
sind vergessen gegangen. Die Korrektur der Nummerierung wird fortlaufend korrigiert 
und die Mutationen werden vor den Informationen eingefügt. Mit diesem Vorgehen 
sind die Mitglieder einverstanden. 
 
 
 
 
Traktandum 1 Wahl Tagespräsidentin 
 
Sarina Wanninger schlägt Nicole Zaugg als Tagespräsidentin vor. 
Die Versammlung wählt Nicole einstimmig. 
 
 
 

Traktandum 2 Wahl Stimmenzähler 
 
Als Stimmenzählerin wird Marianne Friedli gewählt: 
 
 
 

Traktandum 3 Protokoll der 82. Hauptversammlung 
 
Das Protokoll wurde in der Vereinspost 2026 abgedruckt. 
Das Protokoll wird einstimmig genehmigt. 
 
 
 

Traktandum 4 Jahresbericht Präsidentin 
 
Der Jahresbericht ist in der Vereinspost 2026 abgedruckt und wird aus diesem Grund 
nicht mehr vorgelesen. 
Nicole dankt allen Helferinnen des Brocki-Teams, Backfrauen, Geburtstagsfrauen, 
Flyer-Frauen, Helferinnen des Flickatelier und allen, die sich für den Verein eingesetzt 
haben. Ein herzliches Dankeschön geht auch an Rita Stalder und ihr Team, die die 
Geburtstagsbesuche, das Grittibänzebacken und den Brätlianlass im Dändlikerhaus 
durchführen. Die Kirchgemeinde Lützelflüh dankt mit einem Brief herzlich für die 
Mithilfe bei den Senioren-Anlässen durch Martina Stalder und die Spende des Vereins 
anlässlich der Seniorenträff-Weihnacht. 
 

Die Versammlung stimmt dem Jahresbericht der Präsidentin einstimmig zu. 
 
  



 
 
 
 
 
Traktandum 5 Jahresrechnung 2025 Verein 
 
Die Jahresrechnung wurde in der Vereinspost 2025 abgedruckt. 
 

Total Eigenkapital Fr. 259'304.43 
Total Ertrag Fr. 7'635.07 
Total Aufwand Fr. 11'777.87 
Verlust Fr. 4'142.80 
Gewinn Brockenstube Fr. 2'309.00 
Gewinn Flickatelier Fr. 930.00 
Gewinn Anlässe Fr. 627.15 

 
 
Revisorenbericht 
 
Katharina Sommer verliest den Revisorenbericht und empfiehlt der Versammlung dem 
Vorstand Decharge zu erteilen. Katharina dankt der Kassiererin Linda Haag für ihre 
saubere Arbeit. 
Nicole Zaugg dankt den Revisorinnen Katharina Sommer und Marianne Läderach für 
das Prüfen der Rechnung. 

 
Die Rechnung wird einstimmig genehmigt. 

 
 

a. Jahresbeitrag 2027 
 

Der Mitgliederbeitrag wird bei Fr. 20.-- belassen. 
 
 
 

Traktandum 6 Budget 2026 
 

Aufwand 
 
Dändlikerhaus Fr. 1'000.00 
Mitgliedergeburtstag Fr. 1'000.00 
Drucksachen / Porti / Archiv Fr. 1'500.00 
Verbandsabgaben Fr. 200.00 
Verwaltungsaufwand Fr. 5'000.00 
Spenden Fr. 1'000.00 
Übriger Aufwand Fr. 0.00 

Total Aufwand Fr. 9'700.00 

 
  



 
 
 
 
 
Ertrag 
 
Brockenstube Fr. 1'500.00 
Mitglieder Beitrag Fr. 3'200.00 
Mitglieder Spenden Fr. 400.00 
Anlässe Fr. 0.00 
Flickatelier Fr. 800.00 

Total Ertrag Fr. 5'900.00 
 
Total Verlust Fr. -  3'800.00 
 

 
Dem Budget wird zugestimmt. 

 
 
 

Traktandum 7 Wahlen 
 
a. Vorstandsmitglied 

Leider hat Sarina Wanninger demissioniert. Nicole bedankt sich herzlich für ihre 
speditive Arbeit und ihr Mitwirken im Vorstand. 
Für ihre Hilfe im Vorstand bekommt Sarina einen Gutschein des Ristorante 
Emmenbrücke. 
 
Der Vorstand hat kein neues Vorstandsmitglied gefunden und wird sich künftig zu 
viert um die Geschäfte im Frauenverein kümmern. Die Ressorts werden an der 
ersten Sitzung im April verteilt. Anschliessend informiert der Vorstand über die 
Verteilung auf der Homepage. 
 
 

b. Revisorin 
Die Amtszeit der bisherigen Revisorin Marianne Läderach ist abgelaufen. 
 
Als neue Revisorin konnte Burkhalter Andrea gewonnen werden. 
Andrea wird einstimmig zur Revisorin gewählt. 
Andrea Burkhalter wird zusammen mit Katharina Sommer die nächste Rechnung 
kontrollieren. 

 
 
  



 
 
 
 
 
Traktandum 8 Statuten 
 
Die neuen Statuten wurden in der Vereinspost abgedruckt. Neu wählt die 
Versammlung keine Präsidentin mehr, sondern Vorstandsmitglieder. Der Vorstand 
konstituiert sich selbst und das Amt der Präsidentin gibt es nicht mehr. Der Vorstand 
übernimmt gemeinsam die Verantwortung und jedes Mitglied für sein Ressort die 
Hauptverantwortung. Der Schwierigkeit, eine neue Präsidentin zu finden wurde mit 
diesem Schritt entgegengewirkt. Mit diesem Schritt beabsichtigt der Vorstand dem 
Dändlikerhaus mehr Sicherheit bezüglich Auflösung Verein zu verschaffen. 
 
Ebenfalls neu wird die Brockenstube nicht mehr in den Statuten erwähnt. Alle Ressorts 
sollen gleichgestellt werden wie das Nähatelier oder ein mögliches Vereinshaus. 
Es gibt keine Einwände. Zudem könnte ein Ressort abgeschafft werden, ohne 
Statutenrevision. 
 
 
Die Statuten werden einstimmig genehmigt. 
 
 
 

Traktandum 9 Spesenreglement 
 
Das neue Spesenreglement ist in der Vereinspost abgedruckt. 
Iris gibt zu überlegen, ob für jemanden, der nur 2 Jahre ein Amt übernimmt, auch eine 
Entschädigung von Fr. 150.-- erhalten soll. 
Jeder Fall wird im Vorstand besprochen, da es sich bei den Fr. 150.-- um einen 
Maximalbetrag handelt. 
 
Das vorliegende Spesenreglement wird genehmigt. 
 
 
 

Traktandum 10 Eigentümerstrategie 
 
Eine Eigentümerstrategie gibt die gewünschte Richtung des Eigentümers an den 
Verwaltungsrat einer AG vor, also vom Gemeinnützigen Frauenverein Lützelflüh-
Goldbach an den VR der Dändlikerhaus Ranflüh AG. Grundsätzlich liegt die 
Verantwortung der Eigentümerstrategie beim Vorstand des GFV. Dieser hat bei der 
Überarbeitung der Eigentümerstrategie beschlossen, dass die Mitglieder 
mitentscheiden sollen, ob die Richtung für sie stimmt.  
Neu: Es werden 2 Vertreterinnen des Frauenvereins im Verwaltungsrat vertreten sein, 
der VR soll aus mindestens 5 Mitglieder bestehen und die Zusammenarbeit zwischen 
VR und GFV wurden klarer definiert. Zusätzlich soll bei künftigen Bauvorhaben der 
Vorstand bereits bei der Grobplanung einbezogen werden. 
 
Die Eigentümerstrategie wird einstimmig angenommen. 
 
 
  



 
 
 
 
 
Traktandum 11 Mutationen 
 
Eintritte 11 Neueintritte 

 

Austritte 6 Mitglieder / 2 Todesfälle gemeldet 
 
Mitgliederzahl per Ende 2025 = 165 Mitglieder 
 
 
 

Traktandum 12 Informationen 
 

a. Dändlikerhaus 
Die Dändlikerhaus AG wird von 5 Verwaltungsräten geführt. 
Neu wird Susanne Beer für den Frauenverein im Verwaltungsrat Einsitz nehmen. 
Sie wird am 3. Juni 2026 offiziell vorgestellt und gewählt. 

 

b. Steuerprüfung 
Es hat eine Steuerprüfung stattgefunden. 
Nicole erklärt den Anwesenden, was bei der Steuerprüfung alles zur Diskussion 
stand. 
Der Frauenverein bleibt weiterhin steuerbefreit. 
Von Anfang an gabs eine Steuererleichterung fürs Dändlikerhaus. 
Nach dem neuen Gesetz ist das Dändlikerhaus immer noch steuerfrei, da keine 
Dividende ausbezahlt wird. 

 

c. Vereinszentrum 
Letztes Jahr wurde ein grosser Betrag im Budget vorgesehen. 
Nicole erklärt die Studie des Bauatelier Fuhrer. Es könnte ein Bau mit 
Alterswohnungen erstellt werden. Dazu müssten die Räumlichkeiten auch vermietet 
werden können, damit sich alles rentiert. 

 
Nicole hat ebenfalls beim Besitzer des ehemaligen Howald-Verkaufsladen 
angefragt. Die Miete würde Fr. 1'700.-- betragen. Es hat einen Wasseranschluss, 
aber keine Küche. Fläche ca. 80 m2. 
Weitere Möglichkeiten für Vereinsräumlichkeiten sind in Abklärung; «Ochsen» und 
Holz-Zentrum. Das Generationenhaus bietet keine Möglichkeit 
 
Stalder Ruth erzählt die Geschichte des Kindergartens und gibt der Versammlung 
zur Diskussion Anlass, ob der Kindergarten im Unterdorf wieder vom Frauenverein 
zurück zu erwerben wäre. Sie würde es begrüssen, wenn der Unterdorfkindergarten 
bestehen bleibt. Die Gemeinde hat andere Absichten. 
Juristisch gesehen, kann der Frauenverein nicht mehr einfordern, dass die Parzelle 
der Öffentlichkeit zur Verfügung bleibt, wie ursprünglich in der Schenkungsurkunde 
an den Frauenverein geschrieben wurde. Der Kindergartenverein hat es versäumt 
die Rechtsnachfolge zu regeln. Somit wurde der Inhalt der Schenkungsurkunde 
hinfällig. 
Mit dem aktuellen Zonenplan steht die Parzelle ausschliesslich der Schule zu und 
schliesst eine Vereinsnutzung aus. 

  



 
 
 
 

 
d. Anlässe 

Es werden dieses Jahr keine Anlässe durchgeführt. Der Aufwand für die 
Durchführung ist zu gross im Gegensatz zum Erlös. 
Der Vorstand wird sich in diesem Jahr Gedanken zu neuen Anlässen machen. Die 
Vereinsmitglieder sind herzlich dazu eingeladen, mitzuwirken. 
 

e. Mitgliederwerbung 
Jedes Mitglied erhält ein Blatt zum Mitglieder werben. 
 

f. Vereinsreise 
Auf eine Vereinsreise wird dieses Jahr aus mangelndem Interesse verzichtet. 
Es werden Vorschläge für 2027 gesucht, evtl. ein Halbtags-Ausflug. 
Gerne nimmt der Vorstand Vorschläge von Mitgliedern entgegen. 
 
 
 

Traktandum 13 Verschiedenes 
 
Der Glückspäcklierlös wird dieses Jahr dem «Gotthelf-Verein» gespendet. 
Ein Päckli kann für Fr. 5.-- erworben werden. 
 
Elisabeth Knutti überbringt die Grüsse des Kantonalvorstandes. 
 
 
Ende der Versammlung: 21.30 h 
 
 
 

Gemeinnütziger Frauenverein Lützelflüh-Goldbach 
 
 
 Die Tagespräsidentin: Die Protokollführerin: 
 
 
 sig. Nicole Zaugg sig. Doris Ruch 
 


